Ich sehn mich nach dir 


Manchmal ist sie 'ne böse Fee, und dann ein kleines Kind, 
und dann ein Schrank aus Schnee, und ich liebe sie, 


man kann mich Dummkopf nenn‘, was weißt du von Liebe denn? 


Sie hat 'ne Wohnung allein und ein kleines Auto, 
sie hat scharfe Fingernägel und trägt Plastikschuh, 


und ich liebe sie, man kann mich Dummkopf nenn‘, was weißt du von Liebe denn? 


Ich sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir, 


ich sehn, sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir. 


Noch ein weit‘rer Drink und ‘ne andre Schlacht, 
seh wie all der Ärger ihren Blick feucht macht, 


und ich liebe sie, man kann mich Dummkopf nenn‘, was weißt du von Liebe denn? 


Ich sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir, 


ich sehn, sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir. 


Ein‘ Klaps auf ihre Wange, folgt ein Tritt von ihr an mein‘..., 
sie bricht in Gelächter aus, jetzt ist alles wieder fein, 


und ich liebe sie, man kann mich Dummkopf nenn‘, was weißt du von Liebe denn? 


Ich sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir, 
ich sehn, sehn, sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir, 
ich sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir, 


ich sehn, sehn, sehn mich nach dir, ich sehn mich nach dir. 
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